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Mr. G. mit seiner Tennis-Partnerin, der schweizerischen Meisterspielerin Lolette Payot;
er gewann mit ihr zusammen vor kurzem ein Turnier im Lawn-Tcnnis-Club von Cannes

Partnerin

des

Mr. G.

D ie beste Tennis-Spielerin un-
seres Landes, Lolette Payot, heute
Meisterin von Deutsehland, Frank-
reich und der Schweiz, hatte bei
den letzten Tennisturnieren in Can-
lies im Mix-Spiel einen interessan-
ten Partner: Nicht alltäglich war
seine Größe — nahezu zwei Meter;
nicht alltäglich auch für einen
Tennisturnierspieler sein Alter: 76

Jahre, dem zum Trotz er mit er-
staunlicher Behendigkeit spielte,
sehr furchtlos trotz seiner Brille
und mit kühler Ueberlegenheit in
kritischen Situationen. Sein in den

Turnierlisten eingetragener Name
lautete kurz und geheimnisvoll:
Mr. G. Besonderes Kennzeichen des

hageren, freundlichen, sehr sport-
eifrigen Herrn: Er spielt niemals
ohne Hut auf dem Kopf. Schließ-
lieh wäre von ihm noch zu bemer-
ken: im nichtsportlichen Privat-
leben betätigt sich Mr. G.(ustav)
als König von Schweden.

Eine typische Tennis-Haltung des Schwedenkönigs:
er schaufelt den Ball gewissermaßen von unten her
und «lobbt» ihn über den gegnerischen Netzspieler

AUFNAHMEN
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Mademoiselle Payot, die schweizerische Tennismeisterin, in
einem Mix-Spiel gegen Mr. G. Ihre sicheren scharten Schläge
können manchen männlichen Kollegen eifersüchtig machen
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